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Büroschränke mit GLEITTÜRfronten und INNENSYSTEM ECOLINE_
»VFL BOCHUM«, VORSTANDSETAGE FuSSballabteilung, Bochum

1_

1 / 2_ Gleittürsystem_ S1500, 
asymmetrisch
Rahmen_ Sonderfarbe pulverbeschichtet 
RAL 7021
Füllung_ VSG 6 mm klar mit 
orangefarbiger Folie 
Innensystem_ Ecoline in Sonderdekor 
Graphit schwarz
Anwendung_ Büroschränke mit Gleittür­
fronten und Innensystem Ecoline

3_ Bodenschiene_ zweiläufig, aufgesetzt, 
mit Einsatz

Die Farbwahl bei der Umsetzung des Pro-
jektes – als Kontrast zur Hausfarbe Blau 
des Vereines »VFL Bochum« – begründet 
Architekt Ulrich Drahtler mit einer sport­
lichen Erklärung: »Die Räume sollten kraft-
voll gezeigt werden. Orange schien uns 
da die geeignete Farbe.« In einem Umfeld, 
in dem kühles Blau dominiert und einen 
signifikanten Rahmen bildet, kommt es auf 
die richtigen Akzente an geeigneter Stelle 
an, waren sich Architekt und Auftraggeber 
einig. 

Das System, das diese prägende Farbgestal­
tung ermöglicht, fand Ulrich Drahtler bei 
raumplus. Zunächst gab allerdings weniger 
die Gestaltungsfreiheit den Ausschlag als 
vielmehr die Einbaumöglichkeit nach Raum­
maß. »Wir konnten die Wände nutzen, die 
vorhanden waren. Es war kein Korpus not­
wendig, und wir konnten hinter den Türen 
mit ganz schlichten Einbauten arbeiten.« So 
verschwinden Elemente aus dem Büroalltag, 
wie etwa Kopierer oder Fax, hinter den auf- 
fällig schönen Gleittüren, ohne dass extra 
Räume dafür gebaut werden mussten. Kunde,  
Mitarbeiter und Architekt sind begeistert.

2_ 3_



TRENNWANDkabinen MIT gLEITTÜRen unD Festelementen_
»HETTICH Holding GmbH & Co. OHG«, Möbelbeschlagsfachhändler, KIRCHLENGERN

1 / 3_ Gleittür- und Trennwand-
system_ S1500 und S1500 AIR
Rahmen_ silber eloxiert
Füllung_ VSG 6 mm klar
Anwendung_ Trennwandkabinen mit 
jeweils zwei Gleittüren, einem Festelement 
als Eingangsöffnung und raumhohen Griff­
stangen

2_ Griffstange_ für S1500 und S1500 AIR, 
aufgesetzt, aus 20 mm Aluminiumrohr, 
silber, Länge frei wählbar

Eine Idee mit besonderen Ansprüchen. 
»Uns war gleich klar, dass wir dieses hohe 
Maß an Individualität und Flexibilität nur 
mit einem Partner wie raumplus realisieren 
können«, stellt Norbert Günther fest. 

Freundlich, offen und bei Bedarf abtrenn­
bar für ein konzentriertes, professionelles 
Arbeiten, so strukturieren die Trennwände 
und Gleittüren nun fast die gesamte Etage.

Mit einem freundlichen Lächeln heißt die 
junge Dame am Empfang jeden mobilen 
Mitarbeiter der Firma Hettich willkommen. 
Sie ist die erste Anlaufstelle für die soge­
nannten Business-Nomaden, bevor diese 
sich in Einzel- oder Kombibüros einen 
Arbeitsplatz suchen, ihren Laptop in einem 
Projektraum aufbauen oder entspannt 
mit Kollegen in der Lounge Erfahrungen 
austauschen. 

»Durch die Verwendung von raumplus-
Trennwänden und -Gleittüren aus Glas 
herrscht eine wunderbar offene und kom-
munikative Atmosphäre«, erklärt Innen­
architektin Christiane Guss die besonderen 
Qualitäten der Business-Lounge. »Alles 
ist unglaublich hell und transparent.« Die 
rund 180 Quadratmeter große Einrichtung 
für die vielreisenden Mitarbeiter, die in der 
Regel mindestens 70 Prozent ihrer Arbeits­
zeit unterwegs sind, gilt mittlerweile als 
»schönstes Büro« im Konzern. Ein Lob, das 
Norbert Günther im Besonderen freut. Der 
Projektleiter kennt die spezifischen Bedürf­
nisse der modernen Business-Nomaden 
und hatte die Idee zu dieser vorbildlichen 
Einrichtung.
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Büroabtrennungen mit Festelementen, DREHTÜRen und Gleittüren_
»imo GmbH«, Institut für Management und Organisation, bochum

1_

2_

2_ Gleittürsystem_ S1500
Rahmen_ silber eloxiert
Füllung_ Schichtstoff Polyrey G 005 
Grand bleu
Anwendung_ Büroabtrennung mit 
Gleittüren in Überbreite

3_ Bodenschiene_ dreiläufig, aufgesetzt

3_

1_ Gleittürsystem_ S1500
Rahmen_ silber eloxiert
Füllung_ VSG 6 mm klar
Türblatt_ ESG klar 
Anwendung_ Büroabtrennung mit 
Trennwandsystem S1500 und Ganzglastür 
in leicht kurvenförmiger Optik

Nach dem Konzept des Office 21® vom 
Fraunhofer-Institut plante Prof. Dr. Rolf 
Taubert, Managing Partner des Instituts, 
eine individuelle Bürowelt, die kreative 
Arbeit ganzheitlich ermöglicht und fördert. 
Für die Innenarchitektur fand die beauf­
tragte Bilfinger Berger AG in den Systemen 
von raumplus die adäquate Umsetzungs­
möglichkeit. 

»Wir haben hier ganz individuelle Arbeits­
prozesse, je nachdem, wer an welchem 
Projekt arbeitet«, beschreibt Sandra Wibbel-
hoff, Mitarbeiterin des Instituts, die Büro­
kultur beim IMO. Der Mensch steht bei 
dieser Philosophie im Mittelpunkt – jeder 
soll sich wohlfühlen und das tun, was er 
am besten kann. In der Praxis gibt es für 
die Mitarbeiter keine feste Zuordnung von 
Arbeitsplätzen, dafür aber durchdachte 
Laufwege, Teamnähe und flexible Arbeits­
situationen, um Kommunikation und 
Kreativität zu fördern. Und wo Offenheit 
die Regel ist, bietet raumplus die bewusste 
Ausnahme – dann nämlich, wenn Ruhe 
und Abgeschiedenheit doch mal benötigt 
werden. Die raumteilenden Elemente orga­
nisieren Arbeitsräume bei Bedarf neu.



Raumabtrennungen mit Festelementen und Gleittüren_
»Andreas Teichmann, Fotografie«, Kunstwerkerhaus Essen

1 / 2_ Gleittürsystem_ S3000
Rahmen_ silber eloxiert
Füllung_ VSG 6 mm mit matter Folie
Sprossen_ füllungsteilend
Anwendung_ Gleittüren als Raumteiler,
Sonderkonstruktion mit oberer und unterer
Führung und Stahlverstärkung

3_ Bodenschienen_ viermal einläufig, ein­
gelassen, und dreimal einläufig, eingelassen

1_

nicht raumplus, wenn nicht auch für diesen 
Fall eine Lösung gefunden würde: Um die 
Sicherheit und die Bedienfreundlichkeit zu 
gewährleisten, setzten die Konstrukteure 
auf boden- und deckengestützte Gleittüren.

Die raumplus-Systeme überzeugen nicht 
nur durch ihre Designmöglichkeiten und 
die extrem guten Produkteigenschaften – 
sie leben auch von guter Beratung und 
fachkundigem Einbau vor Ort. Das hat auch 
dieses Projekt wieder einmal bestätigt.

2_ 3_

Im historischen Kunstwerkerhaus in Essen 
hat sich der Fotograf Andreas Teichmann 
Atelier und Büro eingerichtet. Die hohen 
und weitläufigen Räume der ehemaligen 
Maschinenfabrik von Franz Dinnendahl 
bieten heute den kreativen Rahmen für die 
Studioarbeit des Fotografen – stellten aber 
erhöhte Anforderungen an die Inneneinrich­
tung. Die Vorgaben, die Andreas Teichmann 
gemeinsam mit der Wuppertaler Diplom- 
Designerin Heike Ghaderi formulierte, waren 
nicht ohne: Um den Mitarbeitern ein unge­
störtes Arbeiten zu ermöglichen, sollten ein­
zelne Bereiche separiert werden. Gleichzeitig 
galt es, die Großzügigkeit und den Charme 
der weitläufigen Werkhallen zu erhalten. Auf 
den ersten Blick widersprüchliche Anforde­
rungen, auf den zweiten, eine Aufgabe, für 
die sich die Gleittüren und Trennwände von 
raumplus hervorragend eignen, lösen sie 
doch den vermeintlichen Widerspruch mit 
Leichtigkeit auf. 

Die eigentliche Herausforderung für raum-
plus lag hier im Detail: die Höhe der Halle! 
Denn bei einer Deckenhöhe von 3,5 Metern 
und mehr stoßen auch Maßanfertigungen 
an gewisse Grenzen. Nun wäre raumplus 
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INNENSYSTEMe Ecoline und Legno

Ecoline und Legno sind die zeitlosen Innen-
systeme von raumplus mit einer ausgespro­
chen erfreulichen Bandbreite an Variations­
möglichkeiten. 

Maßgenau an jede Raumsituation ange­
passt, bieten sie mit Schubkästen, Regal­
auszügen, Hängeregistern und vielen 
weiteren Details jeden gewünschten 
Komfort und sind aufgrund ihrer vielen 
möglichen Funktionen sowohl für den  
Privat- als auch für den Office-Bereich 
geeignet. 

Die Schrankelemente gibt es in den Dicken 
19 mm (Ecoline) sowie in 25 mm (Legno).

Für die Gestaltung von Privat- und Office-
Bereichen sind beim Innensystem Legno 
neben einer breiten Palette an Oberflächen 
auch der Einsatz von Material-Mixen sowie 
der hochwertigen, italienischen Designober­
flächen »Urban Structures« möglich.

1_ Innensystem_ Legno, 25 mm
Oberfläche_ Dekor hellgrau

2_ Büromodul_ Hängeregister-Auszug, 
stabil und tragfähig, in verschiedenen 
Größen lieferbar 

3_ Büro- / Schrankmodul_ Schubkästen 
in verschiedenen Größen – auch in Sonder­
formaten und mit einer Vielzahl individueller 
Griffe einsetzbar

4_ Accessoire_ Kleiderstange, in verschie­
denen Längen lieferbar

3_

2_



1_

2_ 3_ 4_

iNNeNsystem Rima

1_ innensystem_ Kombination von Legno 
(vier Festelemente) und Rima (zwei verschieb­
bare Schrankelemente)
oberfläche_ Dekor hellgrau

2_ Deckenschiene_ einläufig 

3 / 4_ Bodenschiene_ zweiläufig, 
 geschlossen, aufgesetzt

 engstem Raum. Selbstverständlich sind 
bei Rima alle für Legno erhältlichen Ober­
flächen und Material­Mixe möglich.

Wie von raumplus gewohnt werden auch 
diese Schrankelemente individuell nach Maß 
gefertigt. Diese neue Einsatzmöglichkeit 
eröffnet ganz neue Stauraumlösungen und 
Anwendungen, nicht nur im gewerblichen 
Einsatz, sondern natürlich auch für den 
privaten Wohnbereich.

Abgeleitet vom italienischen Verb »riman­
dare« (= verschieben) bietet raumplus nun 
auch verschiebbare Schrankelemente an: 
unser innensystem Rima – entwickelt wurde 
dieses auf der Basis des innensystems Legno. 

Kombiniert mit dem innensystem Legno 
sorgen die voreinander verschiebbaren 
Schrankeinheiten von Rima – mit einer 
Belastbarkeit von bis zu 260 kg pro 
Element – für eine optimale Ausnutzung 
des neu gewonnenen Stauraums auf 
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UNSERE BESONDERHEITEN FÜR DEN OFFICE-BEREICH

3_ Füllungsvielfalt_ von Dekor, Spanplatte 
tapeziert und bespannt, Spiegel und Glas, 
Schichtstoff, Furnier über 3-D-Oberflächen, 
LOCATELLI, Metall und Aluminium bis hin 
zu Sonderfüllungen (z. B. Akustik-Füllungen)

4_ Barrierefreiheit_ eingelassene Boden­
schienen für verschiedenste Bodenbeläge

5_ Beidseitig bedienbares Schloss_ 
für S1500 und S3000

6_ Sonderlösungen_ individuell nach Ihren 
Wünschen angefertigt

1_ Individuelle Füllung_ Kombination VSG 
6 mm klar mit bedruckter Folie (im Digital­
druckverfahren ist es möglich, Ihre eigenen 
Bildmotive – ganz nach Ihrem Wunsch – als 
Füllung einzusetzen)

2_ Sonderfüllung_ Drahtgeflecht Creative 
Weave »Sambesi«

www.raumplus.com

Händler-Stempel


